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Übungsheft · Erdkunde · Klasse 6

Urlaub an Küste
und im Gebirge
Erklärungen, 42 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich kann Formen des Tourismus

unterscheiden.

Ich kann ein Klimadiagramm lesen.

Ich kann Folgen des Tourismus für

einen Ort beschreiben.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen.

Fang bei Basis an. Die Lösungen

stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/realschule/klasse-6/erdkunde/urlaub-und-tourismus/arten-von-urlaub

Ek
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Kurz erklärt

Formen des Tourismus

Form Was suchen Gäste?

Erholung Ruhe und Natur

Stadt
Kultur und

Sehenswürdigkeiten

Öko
Natur erleben und

schützen

Touristisches Potenzial

Faktor Beispiele

Klima Temperatur, Niederschlag

Landschaft Küste, Berge, Flüsse

Infrastruktur Hotels, Straßen, Lifte

Ein Klimadiagramm lesen

Linie Temperatur in °C

Säulen Niederschlag in mm

Waagerecht Monate

Veränderungen eines Ortes

1 Früher: kleines Fischerdorf.

2 Heute: Hotels, Verkehr, Arbeit im Gastgewerbe.

3 Vorteil: Einkommen.

4 Nachteil: Verkehr und Müll.
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Merksatz: Tourismus hat Formen, braucht Potenzial und verändert Orte.

Typischer Fehler: Nur die Landschaft betrachten. Auch Klima und Infrastruktur

gehören dazu.
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Basis

Erkennen und zuordnen

1 Welche Form des Tourismus ist es? Kreuze an.

a) Eine Woche Strandurlaub, nur

ausruhen: 

Städtetourismus Erholungstourismus

b) Museum, Altstadt und Einkaufen am

Wochenende: 

Städtetourismus Erholungstourismus

c) Führung durch ein Schutzgebiet, Natur

erleben und schützen: 

Städtetourismus Ökotourismus

d) Eine Reise nach Südeuropa liegt im . Fernraum Nahraum

2 Gehört es zu Klima, Landschaft oder Infrastruktur? Kreuze an.

a) Temperatur Klima Landschaft Infrastruktur

b) Strand Klima Infrastruktur Landschaft

c) Hotel Klima Landschaft Infrastruktur

d) Niederschlag Infrastruktur Klima Landschaft

e) Bahnhof Landschaft Klima Infrastruktur

3 Setze das passende Wort ein: Ebbe, Flut, Watt.

a) Bei  zieht sich das Wasser zurück.

b) Bei  kommt das Wasser wieder.

c) Der trockene Meeresboden heißt .
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4 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Die Ostsee hat starke Gezeiten. stimmt stimmt nicht

b) Sylt liegt in der Nordsee. stimmt stimmt nicht

c) Die Alpen liegen im Norden Deutschlands. stimmt stimmt nicht

d) Die Zugspitze ist der höchste Berg Deutschlands. stimmt stimmt nicht
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Standard

Lesen und erklären

5
Lies die Werte des Küstenorts: Januar 2 °C, 60 mm. April 8 °C, 40 mm.
Juli 18 °C, 70 mm. Oktober 11 °C, 70 mm.

a) In welchem Monat ist es am wärmsten?

b) In welchem Monat fällt am wenigsten Niederschlag?

c) Welcher Monat eignet sich am besten zum Baden? Begründe.

d) Wie groß ist der Temperaturunterschied zwischen Juli und Januar?

6 Welches Angebot passt? Kreuze an.

a) Eine Wattwanderung ist ein Angebot an der . Ostsee Nordsee

b) Skifahren ist ein Angebot im . Sommer Winter

c) Wandern zu Berghütten ist ein Angebot in den

.

Küstendünen Alpen

d) Rügen und Usedom liegen in der . Ostsee Nordsee

7 Setze das passende Wort ein: Zugspitze, Wattenmeer, Seilbahn.

a) Der höchste Berg Deutschlands heißt .

b) Das  an der Nordsee ist UNESCO-Welterbe.

c) Eine  bringt Gäste auf den Berg.
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8 Schreibe auf.

a) Nenne drei Beispiele für touristische Infrastruktur.

b) Erkläre, warum der Juli an der Küste eine gute Reisezeit ist.

c) Nenne eine Veränderung, die Tourismus für einen Ort bringt.
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Plus

Abwägen und beurteilen

9 Vorteil oder Nachteil? Kreuze an.

a) Neue Arbeitsplätze im Hotel: Nachteil Vorteil

b) Viel Müll am Strand: Nachteil Vorteil

c) Neue Bahnlinie: Vorteil Nachteil

d) Hohe Mietpreise für Wohnungen: Nachteil Vorteil

10 Beurteile.

a) Ort A hat Strand und warmes Wetter, aber nur ein Gasthaus. Ort B hat Strand, warmes

Wetter, Hotels und einen Bahnhof. Welcher Ort ist für Gäste besser? Begründe.

b) Ein Fischerdorf wird zum Urlaubsort. Nenne einen Vorteil und einen Nachteil.

c) Warum ist ein Klimadiagramm bei der Reiseplanung nützlich?
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d) Warum ist Wetterinformation im Gebirge wichtig?

11 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Tourismus verändert nur die Wirtschaft. stimmt stimmt nicht

b) Bei Ebbe ist das Watt trocken. stimmt stimmt nicht

c) Städtetourismus findet am Strand statt. stimmt stimmt nicht

d) Eine Seilbahn gehört zur touristischen Infrastruktur. stimmt stimmt nicht
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich kann Formen des Tourismus

unterscheiden.

Ich kann ein Klimadiagramm lesen.

Ich kann Folgen des Tourismus für

einen Ort beschreiben.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder

scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Erkennen und zuordnen

1 Welche Form des Tourismus ist es? Kreuze an.

a) Erholungstourismus

→ Ruhe und Natur stehen im Mittelpunkt.

b) Städtetourismus

→ Kultur und Sehenswürdigkeiten.

c) Ökotourismus

→ Naturerlebnis mit Schutz.

d) Fernraum

→ Sie ist weit entfernt.

2 Gehört es zu Klima, Landschaft oder Infrastruktur? Kreuze an.

a) Klima

→ Wärme gehört zum Klima.

b) Landschaft

→ Strand ist ein Teil der Landschaft.

c) Infrastruktur

→ Ein Hotel ist Infrastruktur.

d) Klima

→ Regen und Schnee gehören zum Klima.

e) Infrastruktur

→ Ein Bahnhof ist Infrastruktur.

3 Setze das passende Wort ein: Ebbe, Flut, Watt.

a) Bei Ebbe zieht sich das

Wasser zurück.

b) Bei Flut kommt das

Wasser wieder.

c) Der trockene

Meeresboden heißt Watt.

4 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt nicht. Richtig: Die

Ostsee hat kaum

Gezeiten.

b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Die

Alpen liegen im Süden

Deutschlands.

d) Stimmt.

Standard: Lesen und erklären

5
Lies die Werte des Küstenorts: Januar 2 °C, 60 mm. April 8 °C, 40 mm. Juli 18 °C, 70 mm.
Oktober 11 °C, 70 mm.

a) Im Juli, mit 18 °C.

→ Suche die größte Temperatur.

b) Im April, mit 40 mm.

→ Suche den kleinsten Niederschlagswert.

c) Der Juli, weil er am wärmsten ist.

→ Wähle den wärmsten Monat.

d) 16 °C, denn 18 − 2 = 16.

→ Rechne 18 − 2.
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6 Welches Angebot passt? Kreuze an.

a) Nordsee

→ Ebbe und Flut gibt es an der Nordsee.

b) Winter

→ Dafür braucht man Schnee.

c) Alpen

→ Berge und Hütten gehören zu den Alpen.

d) Ostsee

→ Beide sind Ostseeinseln.

7 Setze das passende Wort ein: Zugspitze, Wattenmeer, Seilbahn.

a) Der höchste Berg

Deutschlands heißt

Zugspitze.

b) Das Wattenmeer an der

Nordsee ist UNESCO-

Welterbe.

c) Eine Seilbahn bringt

Gäste auf den Berg.

8 Schreibe auf.

a) Hotels, Bahnhöfe, Seilbahnen.

→ Denke an Übernachten, Anreise und Angebote.

b) Im Juli ist es warm. Man kann baden und

am Strand sein.

→ Denke an Temperatur.

c) Es werden Hotels gebaut. Es gibt mehr

Arbeitsplätze im Gastgewerbe.

→ Denke an Bebauung und Wirtschaft.

Plus: Abwägen und beurteilen

9 Vorteil oder Nachteil? Kreuze an.

a) Vorteil

→ Menschen verdienen Geld.

b) Nachteil

→ Der Müll belastet die Natur.

c) Vorteil

→ Gäste und Einwohner kommen besser an.

d) Nachteil

→ Das kann für Einheimische schwierig sein.

10 Beurteile.

a) Ort B, weil er auch Infrastruktur hat. Gäste

können leicht anreisen und übernachten.

→ Vergleiche Klima, Landschaft, Infrastruktur.

b) Vorteil: Es gibt Arbeit im Gastgewerbe.

Nachteil: Mehr Verkehr und Müll.

→ Denke an Arbeit und Umwelt.

c) Man sieht, wann es warm, kalt, trocken

oder nass ist. So kann man die beste

Reisezeit wählen.

→ Denke an Temperatur und Niederschlag.

d) Das Wetter kann sich schnell ändern.

Wanderer müssen sich schützen.

→ Denke an Sicherheit.
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11 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt nicht. Richtig:

Tourismus verändert auch

Bebauung, Infrastruktur,

Bevölkerung und Umwelt.

b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig:

Städtetourismus findet in

Städten statt.

d) Stimmt.


